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Ausland. 

Deutschland 

Die aus Washington irr Berlin ein- 

getrafiene Ruhms-hu diiß die den Handel 
betreffenden Verhandlungen mit 
Deutichlnird ziirn Stillstand gekommen 
seien hsit dort eine Seniation verursacht. 
Der amerikanische Bdiichafter Undreiv 
D. Wbite äußerte sich darüber dein 

Korrespondenten der ttlssocirten Presse 
gegenüber wie folgt: »Meine- Er- 
athiens ist das gemeidete Verfahren der 

Washingtaner Regierung auf die neunte 
Fassungber Fleischbefchaueroarlage zu- 
rückzutühreir. Falle- dre Voilage in 

ihrer gegenwärtigen zornr ringend-reinem 
so wird sie einen bittereii Taiirtiieg 
zwischen den Ver. Staaten nnd Deutsch- 
land verursachen, in welchem Letzteres, 
meiner Ansicht nach entschieden den 

Kürzeren ziehen würde. Die Ver. 
Staaten könnten die größten Unan- 

nebinltchtetien verursachen, indem sie 
« 

jede Flasche deutschen Weines öffneten 
und jeden Sirurnpi u. s. w. unter- 

suchtem Freilich würde dies ein bloßer 
Verwand sein, es würde aber nicht 
schlimmer sein, als was die deutschen Be- 
hörden mit unserem Fleische gethan 
haben, dait die Welt als ausgezeichnet 
anerkennt. Die denticheiiiliegieriiirgz- 
beatnten gaben bereits ihrer Germar- 
gung mit der amerikanischen Jnspettian 
Ausdruck und wir haben niemals gegen 
eine weitere vier vorgenoinnreiie strenge 
Jnspektion Einwand erhoben, iveiin die- 

selbe aus gefandheiilichen Ursachen vor- 

genommen wird uiid nicht aus Schere- 
reien für Handel u. Verkehr. Itlrlie ich 
höre, ist die deutiche ngierung ntit der 

gegenwärtigen Fassung der Vorlage 
nicht eirtocit«taadeii.« 

Der Reichstag hat sich während der 

verflossenen West-he hauptiäalich init 

Armee-ragen beschäftigt, ua der Führer 
der Sticialdeinokiaten, Bebel, urrd etn 

paar andere Rrrchdbaien eine Anzahl 
Uebelsläiide autdrckten, von denen beider 
wenig oder nicht-z bekannt geworden 
war. Der strisgsntiiriiteh General 
van Gdßler, erwiderte auf Bebele und 

seiner stiiiitungsg sitasisxn Bemerkungen 
in audfnhrltcher Rede, in der es ibin 

gelung, tii intitedrnitellrnder Weile übri- 
die meisten Falle Auitlärang zu geben, 
obwohl immer noch ein paar dei schlimm- 
sten ilbtig bleiben. Der Krieges-ni- 
nister hatte-sogar den Muth, auch diese 
Fälle zu aerthiidigen, obwdltl nicht eine 

einzige Partei tin Nein-dingte die ausge- 
sprochene Anrecht theilte. Dir- Duell 
veiihetdigie v. wußte-r als einen durch 
Ueberiiefeiiiitg geheiligten Brauch und 

trah allir damit oribuiidetrer Mängel 
iei es das beste Mittel, nin den Carus- 
getst und dadsEhrgefilhl in der Armee 

zu verbreitert und zii erhalten. "l-Lr 
wiis trach, daß die Zrhl der Duelle 
stetig im Abnehmen begriffen sei« rn-! 

daß dasselbe vaii der saht der, Selbst- 
Itnorde gelie, welche von Soldaten wegen 
grausamer Behandlung verübt würden. 

Mehrere Ceiitrnnrsntnglieder sprachen 
sich eiittchieden gegen das Duellwesn 
aus. Der sitt-geordnete Dadbachtnarltte 
guin großen The-l den Kaiser für den 
Immer nach bestehenden Orielluiifug ver- 

antwortiia9, wxil diriellie gewöhnlich 
Duellanten, welche wegen deiaiigeiiieo 
Gegnerd zu karger zestuiigshiit ver- 

urtheilt seien, begnadige, selbst wenn 

es sich unt Zweitanipie unter besonders 
empörenden Uinniiiiden handle, wovon 

Dadbach niehiere namhaft machte. 
Obwohl sich bei dreier Debatte beraus- 
stellte,A beider-te Verringerittig dea Pio- 
gentsahes spicher Mißbräuche stattge- 
tunden hat« so herrschte ini Allgemeinen 
die Ansicht var, daß die Armee als 
Ganzes sieh in einein beneidendwerthen 
Zustande befinde« und daß die Ossiztere 
vorn besten Geiste beseelt seien. Nie- 
mand deutete auch nur an, daß Tot-rup- 
tion iii der Armee herrsche, uitd Nie- 
txt-nd brachte Beweise für das Vor- 
handensein einer Ounstlingewirthiiyast 
bei. 

« 

Die Wendung des Kriegsglückes in 
Südufnta wrv in ganz Deutschland 
bedauern Sogar Eugea Richter, des 

sühne- der Freisinnige-h fo.ichc in ei- 
nem Sammet mit Bewundrung you 

General Cis-IRS mpuiem Wtoesftanoe 
« 

sgsgkn einen jechefach stärkeren Fund. 
Die »Na-Mut Nachrichten-« und viele 
andere Zeitungen werten den hcitiichen 
Øknctålrn Viongcl on Rtittsltchkm 
graut den zcmd vor. Es liegt übrigens 

»Hu-much tlur auf der Ost-id, daß ou- 

Itimmnjsg ver Teutieen allmälig 
— Alm- stmg zu Gunsten Engtimbs um«-— 

fchlssz Die huwmnmche Pnsfe thut 
sich in Reis-r Bezskhung ganz Monden 
htksoh und sogar die »Kietcz;ciimsg«, 
das Organ des hofæ tmo ver Armee, 
me bis ganz vor Kurzem noch engtmim 
femduch spat-, hebt jeyc machptücuch 

hervor, das es in Deutschlands Interesse 
sti, gut Freund mit England zu bleiben- 
Das Blatt zahlt die Gründe auf, weß- 
halb es filr Deutsche unuidglich fei, die 
lktrgläiider als Nation in lieben, na- 

mentlich nach ihrer teindlichen Neutrali- 
tät iii den-Jahren 1864· 1866 und 
1870, und nach der beharrlichen Feind- 
schaft, welche die Englärider gegen 
Deutschlands Koloninlpolitik und den 
wachsenden deutschen Handel an den 
Tag gelegt hatten· Dann aber säbri 
die ».tkrengzeitung« fort: »Trotz alledem 
würde Englands Zusainmenbrnch einen 
entschiedenen Nachtheil fiir Deutschland 

Lin iedeiti Theile des Erdballg bedeuten, 
;und aus diesem Grunde ist es nicht 
Sache deg deutschen Parlaman die 

,S-:clie von Englands Feinden aufrecht 
Izu halten« 
i Tier höchste preußische Gerichtshof 
hatentschteden, daß der amerikanische 
Doktoititel ohne besondere Erlaubniß 
der Regierung hier nicht geführt ioerden 
darf- 

Die deutschen Zeitungen sind über 
General Cronie’s Uebergabe enttäufcht 
Sie geben zu, daß Lord Roderts wirk- 
liche iniliiiirifche Tüchtigkeit und Schnei- 
digteit gezeigt habe und daß die Bureii 
in Cronje ihren geschicktesten Führer 
verloren haben. 

Die »Nationalzritung« schreibt die 
Uebergade der überlegenen Stran- 
gie und Teiipperizahl der Engländer zu. 

Die »Biissiiche Zeitung-« sagt: Gene- 
ral Cionje wurde nicht besiegt. sondern 
mußte der Ueberm-cht weichen. Eng- 
land hat nicht nur seine Hegoinonie in 
Südaiiila gerettet, sondern auch sein 
stirl erfchütierteg Prestige als Welt- 
macht wieder hergestellt. 

Die ,,Neueften Nachrichten-« sagen: 
Die Nachricht ist eine Trarierbotschaft 
für fast die ganze ciailisirt: Welt außer-. 
halb Englands. 

Schwrix 
Es iviid gemeldet, daß Lucheni, der 

Mörder der Kaiferin Elisalteth von 

Qei«tereich, welcher eine lebenslängliche 
Ziichihaugitrafe abbüßt, auf den Ge- 
iriagnißDirekior Perrin rnit eiiieni 
scharf-geschliffenen Büchsenöffner einen 
Moidveiiuch unternahm. Der Direk- 
tor Periin hatte zuaefagt, Lachen«- 
Beichsveiden anzuhören. Als der 
Sliäiling dein Direktor dorgeführt 
wurde-, sprang er auf den Beatricen gn 
und versuchte ihn iu erstecheii. Perris- 

"schlug den Angriff ab nnd den herbeige- 
eilten Wärterti gelang es, den Nafeiiden 
zu überwältigen nnd iti Eisen zu legen. 

Geoßbiitanniem 

Wohl-nie zuvor während des jetzigen 
Krieges begaben sich so viele Menschen 
in doo Ki iegobiireoii wie l« hien Samstaa, 
wie die »Tiinee"i« ain Sonntag aber be- 
tnsikie, ist das Ariel-leiden guter Nach- 
richten zn einer Zeit, ioo ein großer Er- 
folg io·sicher erwartet ivnide, recht ent- 
täusche-id· 

Dei Umstand, daß General Cronje 
das Anerbieten Rein-ric-v beiüglich der 
Frauen iiiid Kinder abwirft-, läßt da- 
raus schließen, daß seine Lige nicht so 
oeizsveiseii ist, als angeiioiii«i.:i n virr-de, 
oder daß er doch wenigstens giiie T J 
uiig für die Frauen iind Kinder hat. 

In der Moriiing Post schreibt Spen- 
cer Winkiniom 

»Geiieral Cronje opfert nicht umsonst 
Menschenleben Jeder Tag, den er sich 
behauptet, bedeutet eine weitere Ber- 
zögeiung iin Voriücken von Lord Ro- 
deito und den Gewinn eines Tages sår 
die Beiageier von Ladysniith.« 

Jn London rvuide ain Dienstag amt- 
lich bekannt gemacht duß sich General 
Ironie ain selben Morgen mit seinem 
Coipo bedingungslos ergeben bat. Die 
diesen Erfolg der briiisastn Waffen an- 

tüiidigende Vepesche des General Ro- 
Jberid lautet: 
J Paardebera, 27. Febr» 8245 Vorm. 
jBei Tagesanbruch bot slch General 
;Cronje niii seinen Leuten bedingungslos 
Tergeben und brsindet sich jeyi als Ge- 
sange-irr in meinem Lager-« Die Stärke 
iseiner Trupp-n wird später niiigeiheili 
irr-erden. Ich hoffe, daß die Reg eriing 
Ihrer Majeståi dies Ereigniß befriedi- 
gen wird, welches am Jahrestage der 
Schicchi oen Meisuba eintrisft. « 

In London ist noch alles ruhig. Die 
Nachricht scheint bis iedi keine übermä- 
gigr Oegeisterung sit erregen. Waer 
icheinlich bat init dieser kühlen Aussas 
sung der unaufhörlich iiiedekiieielnde 
stiegen viel zu thun. Der Lordniayor 
irr-sie eineni Berichterstatter der Assoc. 
Presse, daß sieilich die Uebergabe Crons 
ists als unvermeidlich angesebn sei, daß 
aber dennoch die Meldung selbst eine 

Muiende Erleichterung verursacht 
Habe lfr glaube, daß die Capiiulaiion 
eine rasche Beendigung dei Feindlichs 
teilen heibeiiiidien meide. 

Später wurde bekannt gemacht, Lord 
lioheiis habe das sKriegsanit benach- 
richiigt, doß die Zahl der gesoiigenen 

Buren annähernd 4000 betrage, da- 
runier etwa 1500 Bürger des Freisiiiats. 
die übrigen sind Bürger von Trans- 
oaal. Es wurden 29 Osfiziere aus 
Trangvaal und 18 aus dem ziieistaat 
gefangen genommen. Die erbeuteien 
Geschühe der Transvaal-Truppen wa- 
ien drei 7.5 Centiineter Kritpr neiin 

Einpsünder und ein Martin-Geschütz. 
Von den Freistaat Truppen erbeuteteti 
die Bitten ein 7 5 Centiineter Kamp- 
Gesehüh und ein MarimgGeschüh. 

Die oon General Roderis gefangen 
genamiiienen Osstziere der Birken sind 
außer General slziet Cronje die folgen- 
den: ChrsiCoiiiinandant M. J. Wol- 
deraiis, Mitglied des Volksraad, Feld- 
kornet Erns, ein Slaiidinaaiei, Maine 
Albrecht, der bekannte deutsche Auslie- 
rist, Maior oon Benutz, der ausge- 
zeichnete deutsche Ossizier, der die inei- 
sten der ausgezeichneten Jngetiieuraisben 
ten seit Beginn des Krieges leitete- 

Das Londoner Kriege-arm hat sol- 
gendes Telegramin eihalten: 

Lyttletoii’s Hiiiptqiiartier, i):05 Vor- 
mittags, l. Marz:— General Dumm- 
nald mit Natal Cardia-ers und gemisch- 
tem Regiment ist letzte Nacht in Latin- 
sriiith eininarschtrt. Das Land zwischen 
mir und Ladyiiiiith wird als klar vom 

Feind berichtet. Ich bin im Mai-seh aus 
Relthoipe begriffen- 

Ballen 
Die Nachrichtivukde in London mit 

wildestein Enthusiasmus empfangen. 

Südasrita. 

Jn etwa 14 Tagen wird dei« Congreß 
des Asrelanensönnoes zusammentreten. 
Es geht das Geiücht, daß Heri- Has- 
rneyer dann den Vorschlag machen werde 
einen Fiiedeiisschluß anzubieten unter 

der Bedingung, daß die Repiiblik ihie 
gänzltche Unabhängigkeit bewahre-, sich 
aber zur Adiüstuug bereit erkläre 
Wird dies Anerbieten vzurückzemieseti, so 
soll ein Maiitsest erlassen weiden aii alle 

Hollaiider in Siioasiita und sie sollen 
iiusgeioidert weiden, sich voii England 
logiureißem 

Die Bareii ziehen in der Nähe von 

Bltiemfdiitein eine Armee zusammen, 
iiiit welcher sie disr Jnousion dis Lott- 
zitaiierte entgegentteteii zu können ini 
Staude zu sein hoffen. Dir-se Mil- 
tiiiig kerniiiit aus Pietoria über Larenzo 
Murg ieg und in thi« heißt ea, daß dir 

Coitiinandos aus allen Theilen der bet: 
den Repudiilen in giößter Eile heran- 
ziehen- 

Uisber die Stärke dieser Armee liegen 
keine Schätzungen vor, aug der Schmä 
chuiig der Bureii-Adihriluugeii, welche 
tin aiideien Orten den biitiichen Streit- 
ttästen gegenüberstanden, schließt man 

jedoch, daß die Armee zum Schuhe 
Bloeaiionteiiis die Stärke ooti Autor- 
Maiiti erreichen dürfte. Diese Aiinah 
me stüyt sich darauf, daß die Gesamtin- 
Sireiitiätie der Bari-n sich aus 60,WU 
biq 75,000 Mann belausen. 

Die susamineiiziehung dieser Armee 
giebt dein hartnäckigen Widerstand des 
General Crouie den dieier bis zutit 
Oiinstag fortsetzte, erhöhte Bedeutung 
Croiije hat die Armee des Lord Nobeiig 
10 Tage aufgehalten, und den veistreii 
ten Schnaren der Bitten Gelegenhei- 
ge .eden, sich zu sammeln und dem Lord 
Rollens entgegenzutreten, wenn dieser 
weiter vorbringen solte· 

Inland. 

Repräsentant Coover, ier Vorsiventn 
des Cainitess iük Jcifiiliir-2lngelssgeiis 
heilen, hit Samstag im Repräsentanten 
hauie eine Bill eingeiseichh welche be- 
sti.i·mt, Vorte- Rica eine Regierung zu 
4edcn. Sie stimmt in der Handijache 
mit der von Herrn Forakek eingedsach 
sen Bill überein, enthaltsaber genauen 
Bestimmungen über verfassungs-messin- 
Garantien gegen er-pot«tfaeta Gesetz fu- 
Redefreiipeit, Reliiiiotigfreiheit ii.i·iv 
Die Biil besiimi«t, daß« San Jau- 
oie Hauptstadt iein foll, und daß die 

Regierung durch einen Gouverneui 
ausgeübt ever-den soll, welchem eine auc- 

tzivei Häusern bestehende Geiehgebiiiie 
zui Seite stehen fall. Das Justipysiem 
toll in den Grundzügen io beschaffen 
sein, wie es die zweiter-Bill verlangt 

Herr Capper erkiäite, er habe die 
Bill lediglich auf seine individuelle Bei-- 
antwarttichkeit hin einaereicht, dieselbe 
iei keine Maßregel des Eoiniles. 

Die im Staate Michigan wohnenden 
Führer der Bewegung im Intener des 
Vuien treffen Vorkehrungen für ein« 
Caufeeeni in Deiroit, die dain siibieci 
foll, daß eg« zwischen Grdßdiitannten 
nnd der iildafiieaniichen Nepublik zu 
Unteihindlungen nnd einem Friedens 
ichluß durch ein .Schiedsgeiicht komm-l 

Jn einer zahiieich detuchten Massen- 
vecfaminiung am Sonntag, wurde eine 
Refoiution angenommen, in der Präsi- 

dent McKinleh bereits aufgefordert 
wird, sich als Vermittler anzubieten 
3,000 Personen wohnten der Versamm- 
lung bei. 

Der große Dampfer ,,Caliiornian« 
von der Allen-Linie strandeie außerhalb 
des Haieiis von Portland, Maine. 
Alle Passagiere sind in Sicherheit Es 
wird daran gezweifelt, ob das Schiff 
gerettet werden kann. Es hat einen 
Weith oon 855,000,000. Die Ladung 
hat einen Werth oon 8300«000. 

Jn Johastown Pa., bildet jetzt ein 
Plan der Caindria Water Sapply 
Contact-in in Sammerhill Township 
ein Wiss-r-:lieseraoir anzulegen das 
Tagesgespiäch.' Das Reserooir soll 
bedeutend größer uierden als dasjenige 
ooii South zoi«k, dessen Gemässer iin 
Jahre lnsit infolge des Dainmbraches 
die fnichtbare Kiitastrophe über die 
Stadt brachten. Die BeioohiieisJohnss 
wan denen das entsetzliche Ungliia 
noch lebends in Erinnerung ist, möchten 
nicht eine Wiederholung desselben er- 

leben, und es ist eine starke Bewegung 
im Gange, sich dein Baue des geplanten 
Reservoir-z energisch zii widersetzem 

Capt. L. L. H. Slociiin vom s. 
Cap. Regt» Mtlitär-Attache bei dei 
englischen Aiinee in Süd-Afrika, hoi 
dein Kiiegsaint in Washngton mehrere 
Berichte über die Vorgänge auf dein 

Kriegsschaiiplatze eingeichickt, doch wer: 
den dieselben nicht veröffentlicht, da dn 
Taktik nnd das Verhalten der Engländei 
scharf kritisirt wird. Es ist iiideß be- 
kannt geworden, daß CapL Slocnin 
besondeis den Mangel an Aufkläiungg: 
dienst tadelt, den die Engländer sich zu 
Schulden kommen ließen. Er war 
beim Gen. Voller am Tugela nnd sagt« 
daß der Angiifs angesichts des Feindes 
erfolgte, ohne daß vorher Recognog 
ciranggoersuctie geniacht wären. Des- 
halb glaubte Butter, eH itur mit einei 
kleinen Zahl ooii Feinden tu thiiii zu 
haben, die ei· leicht insückdrängen könne 
Derselben Nachlässigkeit lind die Schlup- 
pen bei Mageisioiiiem nnd Storiiidein 
zuzuschreiben. Gen. Waiichope inni- 

ichiiie in Reihen in Blei-en dahin, ohn« 
Vitronilleu voraiigeichicki zn haben, bis-- 

plötzlich ein Sachlichi aus die Trupiieii » 

iiel un) ein niöiderisches Feuer von den 
Bari-n eröffnet wurde. 

Ding Baums-Gericht für Ansprüche 
iii Washington h.it aiit Montag in dei 
Klageiiiche des Adniirals Deinen eini- 
Enischeidung abgegeben. Denn-is de- 
l)ani)teie, daß die spanische Sireitinachi 
iin Hafen von lllaiiila der seinen über- 
legen gewesen sei und stiiyte daianf den 
Betiag der ihiti zufallenden Priseiigel- 
der. Das Gericht hat aber entschieden, 
daß der Feind nicht stärker war iiiid hat 
dein Admiral nur die Summe von 

li9,570 ziiiiespi«ochen, viel weniger als 
»Deinen verlangt hatte. 

Aus Frankiort, Ky , wird gemeldet, 
daß die staatliche Cuiitest-Behöisde von 

Kentucky am Montag allen demokra- 
tischen Coiitestanten für die untergeoid2 
iieten Staalsämier Ceitifikale ans welche 
bezeugen, daß der Inhaber gesetzlich ge 
soähli wurde. Sobald die Ceriifilate 
insgeslellt waren, winden die Jiihabei 
eingeschiooien und inaifchirteii sie dann 
in corpore nach deni Capitol, wo sie die 
tlebeignde der Aeniter verlangten 
Zeldstoeistöndlich weigerlen die iepnbl. 
Beamten sich, diese-n Veilangen nachzu- 
kommen. 

Un Gan eraneigco wurden am Mon- 

tnz 505 Leichen von auf den Philippinen 
qefuilener Soldaten von deni Zruugport 
kchsss ,,Hnneock«-nnch dein Presidio ge- 
brach-, von wo den Verfügungen der 
Bei-wandten gemäß die Vettendunq in 
die Veimntb erfolgt. Es sind im Gun- 
ten 1136 Soldaten-Leichen von Manila 
zebsuchL 

Antonia Ferrnro wurde im Gefäng 
ntß von Stnq Sing wegen Esmordung 
oon Luciune Muchto am st· April 1898 
suf dem elektrischen Stuhl vom Leben 
kumTode befördest. Füiifsnal mußte 
der Strom nnqedreht weidet-, ehe die 

Ileizle den Tod feststellen konnten. 
Die Procedur dauerte 8 Minuten. 

Funke-u von einem Schinirgelrad fie- 
len in Cellulotdftaub in der Kur-unsa- 
Drik von Joseph Wileor zu Woseester, 
Uknss , nnd setzten die qanze Fabrik in 
Brand. Der Staubflnunite auf wie 
Zchteßpnlver und gequ 30 Angestellte 
spinngen durch die Gluth, um ihr Leben 
tu retten. Pterce J. Sullivnn, ver- 

heitathet, wuide später erstickt aufge- 
-unden. Dem Atbeiter Freb. M. C. 
Guinneß brannte ein Arm ab und er 

trug auch sonst Brandwunden davon. 
Ein Dudeud andere Atbciter wurden 
nußethn verletzt. Die zeiterwehrleute 
konnten in dem Rauch nicht arbeiten 
nnd das Gebäude wurde zerstört. 

Frau Annie M. Foster von New Al- 
bnny, Jnd., hat im Gericht die Ernen- 
nung eines Massenvertvaltcrgiür die 

Supreine-Loge der DOHRN-Ritter bean- 
tragt. Die Lage weigerte sich, eine 

Irü hjahr 1900 

Eröffnungs - Verkauf 
beginnt Mittwoch den 7. März. 

Es niinnit Couraqe, dem Volk Grund Jsland’s und der Umge- 
gend zn beweisen, daß Wirtian Preise nicht höher werden wie die 
anderen. Groszi Eintijufe von allen Hiuptstofsen ehe die Preisstei- 
gerungen eintrat-en uiid oeiin Eintritt in unseren großen Laden könnt 
Ihr diese Winken in schweren Haufen sich anfthürmen sehen, der 
Decke eiitqeqenstrebend 

23 ziiiiszs iioci Stand-no Eliiiericaii Jnvigovtnu, türkisihroih, Simpsons 
edstichmiiii- Bi wes-, heute iverth 7c, JJiirtins si eis sc. — 

l ,4ii(i Dis Beic«iles, neiie Muster, neue »Juki-in werth heute 10c,12kc, 
sind Hi, Meint-i coiirasiitei P eisz sä, 10und ILFQ 

:3)iiii I) H uiiqetileichiei Mag-lich an Zziuno uiio Loivell Braut-T that- 
iächlich iveiih di ic, Miiiiii’ S Eiössii iiiggpieig äc. 

iiiiii tsig Ilicndia Oiash Quitiiig, blau, grau und leinen Tinis, karrirt u. 

iestieist nui 3330 
Ho g·)05 leiiieiisnibiq Ziidia Rinon, verkauft sich nie unter 15c die Yard 

Martin H schnell r Bieig 7kc. 
Ein großer ifiiitnui ooii Fabrikanten-kurzen-Stücken zu fast halbem Preis 

kommen riiich Zuiii Veikiiw am 7 M.irz. 
Hinzu. ungebl. Musliii (:3izs.öll. ist gewöhnliche Breite) kurze Fabiikendeii, 

Lbisj 10 Bis-, L- iknifcznieisz P o Jsiid .ch. 
niszögt Bss e ile loiiz fole iiiir biiiii und weiß, sind heute werth 7c, unser 

chhltf pic ci pi! Und 4k. 
Ei iiiiiiiiesz kiiixlii n iklixiiellette, schön gefließt, meistens hellgestreift, werth 

liic ;3)), Miiri ii S schnelle-i Be ituiiispreig 5c. 
iniiesi Viiiiiii gislikijiieg Zeug wkiih 10 nnd Mike; elegante Waare für 

Hin-J- iiiid siiiiriiitieicier iiiiii., Veitiiisspreis«5c. 
Tjiiveigilile lsniroii Erweis- 5iiitiiia. gestreift, in braun und grau, 5 bis 10 

Dird Winke-L Beikiiiiigpieig pro Y iid 7sc. 
Feine tlniiigteiiii iiiio Z phhr (85»iigh,iiiis, Uz und l5c Sorten, Fabrika- 

)riis--L?:it-iiiieipi«eii3 pio ZU ird Uc. 
iziiii Eis-ig, iiiuiiuiinde poseiizsuqe in modifchen Streifen, sehen aus wie 

chotiisti Zwei-I iiiid ioisitii 2-3c, Weisung-preis ilc YI. 
Fiinei ii.iii; Ziiieeik tiliiii u. weiß iiiid schiviiiz u. weiß, wenn vorn Stück 

ieikalift, iiiii D t Jsi Zur bezisilin Itiii«;e:i5:iideii-"Breis 12270 
Kiiiitiiii Use-L«:«tiii:.t»iiisi:ii, tveiih Zsic diics Paar, Verkausspreis 10c Paar. 

Hier sind etc-hie Bei-innrer in Schuhen: — 

jin-i i«i.i-.-.,«3 ist«-inniin su):oiiii, viuun iiiio weinfarben, auch Sänglingss 
tcicssch..ii)r Ist iiii.ii. 

niiidii iciDiliiiiiiisiiiiidch Spimg Heri, 5——8, Verkaussvreis 45c. 
Wäsche-i Zins-nichZitiiiiiisiit)iil)e, Spriiig Heri, iverth 81.35, Verkaufs- 

Jliici III-c bit-J Pllills 
L -.iiiieii: nie- .isc iiip"s.liiihe, Miirtiii’3 Brummer, werth 1.,50 zu 98c. 
Nim- LIiijiiiiei lsl iiiich.itie, iiiieriüideiiwir gutstehcn, Martin’ sPreissL 

P. MARTIN 8i BRU. URV collle co. 
G and Island - Pebraska. 

Licitelliiniieii per Post schnell und sorgfältig ausgeführt. 

Bolice auszubezahlen, weil der Mann 
Selbftniorb beging. 

Der vor einem Jahre organisirte 
Fisch Tiqu dein 65 qroße Handlungen 
iiigehöreii,iit jetzt bniniif ausz, den 

ziinzen Fisch-Waise unter feine Con- 
rrnlle zn bringen. Wo er die absolute 
isoiitrolle hat« wurden bie Preise um 

Ja. 40 Procent eihöht, während dort 
on unabhängige Gesellschaften noch 
Liiiiciirenz machen, die Pieiie derart 
ierabqeieht wurden, daß von Profitefi 
«etne Rede mehr sein kann- 

Rettete das Leben eines 
Windes. Fiiiii Mniie Null, Lndlons 
To , tin eizähli, wie das Leben eines- 
skinbeg tin-eh ihren Niiih gerettet wurde. 

Frau Noll ichieibt an Dr. Peter Fahr 
ien in (5·hiciigo, Jll., wie folqt: 
,Werther Herr Ootioil Durch Jhii 
vunderbarc Medizin wurde bag Leben 
iiies Kindes geieitet. Dns Kind lan 
icht Wochen lang in Kiäninfen niit 
veiin dieselben eg verließen, so lag ee 

vie tobt in feinem Benehm. Dei 
Diiusiirzt kiiin jeden Tiig, doch es wurd- 

iicht besser. Anf meinen Rath gab die 
Uciitiei deni Kleinen Alpenkiäntcr Blut- 
icleber in kleinen häiifi,ieii Dosen 
Zie hatte wenig Glauben baß es helfen 
vürde. Aber, o Wunder! Bisseinin 
iat ein. Jn wenigen Wochen war one 
Tiiid munter nnd nimmt nun ziisehende 
»ii.« — Oft ist es einein anspruchslose- 
Nittel voibeh.ilten, teilend einzugreife- 
venn alles Andere sehlschliig nnd eiii 
olcheei Mittel ist Foriii’ei Alpenkiäntei 
Blume-eben 

Burtlngton Reute- 
S uchiiellere Zeit nach lshicago. 
Fahrt von Gmnb Jnlniib ab iim L: ll 

1liichsi.aiiiigiiib einein Lag niig ienoniniei 
Sonntag-Z iiiid Xhi los iin t iiin- H tin in Lin 
:oln an zeitig iresiiig nni niit dein lstii ngi Liiiiiieb ivelchir t«iiicnlii iiin « .')0- esiläiii 
Antehtnß in machen iinbani nächsten Voiiiiii 
ing itin tt ::-tl) in Chikngo einzntreffeii. Lilith 
Schlaiivagen und tshair lsaiiii non Liiilolii 
nach Chiiago Speisewageiik ..- 

WJU TM Connokn 

—— Die Acker- nnd Garten- 
san-Zeitung wird allen un- 

erenLeserngefchickt. Sien- 
nilien alsojede Woche den ,,A nz eige r 
indHeu-USdas,,Sonntags- 
latt«unddie»Acker- undGak- 
enbau-Z(iiung«, dreisei- 
nngenzneinemPreise,nän1s 

ich 82.00 pro wh- «-: Vorausbeznh- 
ung nnd eine schöne Graiisvräniie dazu. 

Bucliugtva Routi. 

Durch-Schlafwagen nach Sau 
F r a n c i s c o. 

Rein Umfieigen——kein Aufenthalt-keine 
Sicleqcnheit den Anschluß zu versäumen wenn 
E- c mit ne Bnrlingion nach San I can isco 
ein-n. Die Bnrlington hat iiigli Durch- 
Lchlafkvaggons lanien von Oma n, Lincoln 
nts Hniiuigg nach Salt Lake City und Sen 
»Mensch 

Speiiesna en den ganer Wiqu Biblio- 
hctsioagen ivesi von Ogoen. Feinste See- 
ene ver Weit. » 

Sei-et den nnchfien But-linan Billetagen: 
en. over schreibt an 3. Statius, G. P. A., 
Jniuhcy chkas a. 

Versen-Fu Einige Ver onen ists Leiter oon ci- 
nrmxcsficen in diese-n Staat, um mich in II 

-i dinvs nnd ninlseqenven Connueg n nett-ems- 
3111cnj, kciisilins sei-W zu bezahlen« hei mä eailichek Ve- 
ihtnnq. nnsenemne Beichäiihnng mit sitzend-sti- 
cn weisse-innrem Reteccnzen gest-spielt Ost-liest 
uniimkeiiiricg Gouv-sei nur sue-much den- il- 
«-ukt,:«0 Qui-n Builving, Chiusi-. 

—- Wir nehmen leonnementsgeldek 
niqegen für alle Zeitungen des Jn- und 
instit-wes Falls Jhr anderen Zei- 
nngen non angwäris Geld fchuldet, so 
önni Jhr es bei uns einznhlen und die 
sinsenoung wird prompi nnd sicher be- 
orgi, so daß Ihr keinen Truhel oder 
noiien habt. Wir than es für Euch 
ihne Berechnung. 

Exp. d. Anzeiger Ahn-old 

cASTOR IA 
für säuglingc nnd IMM- 

slassema was lm fruaner Genuss Hain 

OMWI W 


